
  

Beschreibung 
Das Thema „Umweltschutz“ ist brandaktuell. 

In diesem Workshop werden einfache, aber 

wirksame Möglichkeiten aufgezeigt, wie auch 

in einer Kindertageseinrichtung aktiv 

nachhaltiger gearbeitet werden kann und 

somit ein wertvoller Beitrag für die Umwelt 

geleistet wird. 

  

Inhalte 
Trotz gelieferten Essens gibt es auch in der 

Kita genügend Möglichkeiten, beim Einkauf 

Plastik zu sparen, Nachhaltigkeit im Auge zu 

behalten und die Umwelt wo auch immer 

möglich zu schonen. Dazu bedarf es eines 

kritischen Blicks auf das eigene Müll-Verhalten 

("Wie ist mein Pausenbrot eingepackt…") und 

die Möglichkeiten in einer Einrichtung (Gibt es 

einen Biomüllbehälter, wird Joghurt im großen 

Eimer gekauft oder in kleinen Bechern, gibt es 

einen Eimer mit Wasser zum Saubermachen 

oder läuft das Wasser?). Nachhaltiges Denken 

in der Planung, der Gestaltung und beim 

tatsächlichen Essen und Trinken ist die 

Grundlage dafür. 

 

 

  

Ziele 
● Das Bewusstsein für Umweltschutz wird 

gestärkt. 

● Der Plastikmüll in der Kindertageseinrichtung 

reduziert sich. 

● Der Wasser- und Stromverbrauch sinkt. 

● Einmalprodukte werden in Zukunft nicht 

mehr gekauft. 

● Anknüpfungspunkte für die Berufspraxis 

bewusst und aktiv gestalten 

 

 

Zielgruppe 
Hauswirtschaftskräfte und pädagogische Fach- 

und Ergänzungskräfte aus städtischen 

Kindertageseinrichtungen 

 

Termin und Ort 
 

Montag, 20. April 2020, 14 - 17 Uhr 

Mittwoch, 20. Mai 2020, 14 - 17 Uhr 
 

Südstadtforum, Siebenkeesstr. 4, 90459 

Nürnberg 
 

Plätze 

15 
 

Format 

Fortbildung, 2 halbe Tage 
 

Referent/in 

Anja Eckert, Meisterin der Hauswirtschaft, 

Fachlehrerin EG 
 

Kosten 

40,00 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Montag, 09. März 2020 
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Umweltschutz beginnt schon in der Küche 
 


